
Beschluss
iu Bezug auf eiueu Anhang au die Cou-

ftltutioil.
Beschlossen durch dcn Senat und das Haus

der Represenlantcn dcs Staats Pennsylvanien. in

allgemeiner Versammlung versammelt, Daß die

Eonstitulion dieses Staats in dem 2ten Abschnitt
des Slen Artikels verändert werde, so daß dieselbe
wie solqt leset - Die Richter der Supriem Eourt,

von den verschiedenen Courten von Common Pleas,

und solchen andern Courten von Record als sein,

oder durch das Gesetz errichtet wcrdcn mögen, sollen
durch die qualisizirtcn Erwähler dieses Staats, and

aus solgcnde Wcisc crwählt werden, nämlich : Dic
Richtcr dcr Supricm Eourt, durch die qualisizirletz
Erwähler des yanzen Staats. Dic President Rich-
ter der verschiedenen Courten von Common Plies
und von solchen andern Couiten von Record, welche
sein, oder durch das Gesetz clablirt wcrdcn mögen,
und alle andere Richter, von denen es gefordert wird

in den Gesetzen gelehrt zu scin, durch die qualisizir-
tcn Erwählcr dcr rcspkklivcn Distrikte, über welche

sie zu präsidiren oder als Richter zu dienen haben :

Und dic Gchülssrichter von dcn Courtcn von Com-
mon Plics durch dic qualisizirtcn Erwählcr dcr rc
spcktivcn Caunlics. Die Richtcr der Supricm Eourt
sollen ihre Aemter für den Zeitraum von 15 Jahren
halten, wcnn sie sich so lange gut betragen (unter,

würsig dem Loos für welches hiernachstehend Vor-
sorge getragen ist, und welches nach dcr crstcn Wahl
in Krast gesetzt wird): Die President Richter von
dcn verschiedenen Courtcn von Common Plies, und

solchen andcrn Courtcn von Record welche sein, oder

durch das Gesetz clablirt wcrdcn mögen, und allc
andcre Richtcr von dcncn cs gefordert ist in den Ge
fetzen gelehrt zu scin, sollcn ihre Acmtcr für cincn

Zcitraum von I» Jahrcn halten, wenn sie sich so
lange gut betragen: Die Gchülssrichter von dcn
Courtcn von Common PlicS sollen ihre Acmtcr für
eincn Zeitraum von 5 Jahnen hallen, wenn sie sich
so lange gut betragen: Alle von welchen ihre Com-
missionen durch den Gouvcrnör erhallen sollcn,?
aber für irgcnd cinc vernünftige Ursache, welche kcin
hinlänglicher Grund für cine öffentliche Anklage ha.
den mag, soll dcr Gouvcrnör irgcnd cincn von ihnen
absetzen, wcnn cr durch zwci Drillheile eines jeden
Zweigs unserer Gesetzgebung darum angesucht wird.
Die erste Wahl soll stattfinden mit der crstcn allge-
meinen Wahl dicfcs Staats, nach dcr Annahme die-
ses Anhangs, und die Commissionen aller Richter
die dann im Amte scin mögen, sollen sich auf den
darauffolgenden ersten Montag im Dcccmber cndcn,
zu welcher Zeit die Dicnstzcit der neuen Richtcr be-
ginnen soll. Die Personen dic dann als Richter der
Supricm Court crwählt scin mögen, sollcn ihrcAcm-
tcr wic folgt haltcn : Eincr von ihncn für 3 Jahre,
einer für ti Jahre, eincr für 9 Jahre, eincr für 12

Jahre und ciner für 15 Jahre. Die Dienstzeit ei-
nes jeden soll durch daS Loos, durch dic bcfagtcn
Richter selbst, sobald als schicklich nach ihrer Wahl,
entschieden, und das Resultat, durch sie bescheinigt,
dcm Gouvcrnör übcrsandt wcrdcn, so daß ihrc Com-
missionen darnach ausgefertigt werden können. Der
Richter, dessen Commission zuerst auslauft, foll wäh
rend feiner Dienstzeit die Stelle eines Oberrichters
beklcidcn, und nachher cin jeder Richter, dessen Dienst
zeit zuerst zu Ende geht, soll diese Stelle abwechselnd
dcilcidcn, ?und sollten zwci oder noch mehr Com-
missionen sich auf cincn Tag cnden, so sollen cs dic
Richtcr, die dieselben halten, durch daS Loos ent-
scheiden, welcher von ihncn Oberlichter sein soll.?
Irgend lccre Stellen, welche durch Tod, Resigna-
tion, oder auf andere Wcisc, in irgend einer Court
vorfallen mögen, sollen durch Ernennungen von dcm
Gouvcrnör gefüllt wcrdcn, und solche Dienstzeiten
sollcn dann bis den ersten Montag im December,

nach dcr darauffolgenden nächsten Wahl sich cndcn.
Die Richter dcr Supricm Court, und die Presiden»
ten von den verschiedenen Courten von Common
PlieS sollen, an festgesetzten Zeiten, für ihre Dienste
«ine angemessene Compenfation, durch das Gesetz
festgesetzt, erhalten, welche durch die Dauer ihrer
Dienstzeit nicht vermindert wcrdcn soll; aber sie sol-
len keine Fees oder Amts Ncbcngcsälle erhalten?sie
sollen auch zur selben Zeit kein anderes Amt von
Prosit unter der Staatsregierung, oder unter dcr
Regierung der Vereinigten Staaten, oder irgcnd ci
ncm andern Staat in der Union hallen. Die Rich-
ter der Supricm Court sollcn währcnd ihrem Amts
termin im Staate, und dic andern Richter ebenfalls
innerhalb den rcfpcklivcn Distrikten oder Caunlics,
sür welche sie gewählt wurden, wohnhaft scin.

I. S. McCatmout»
Sprecher des HaufeS der Represenlanten.

?,eit der (Glieder dcr jetzigen Sitzung des Senats von Pennsi'lva-
riien erhalte» ha», wie folgende Abstimmung bei der letzten Passi-
rung des Beschluss zeigt:

Diejenige» die für die Paßirnng des Beschloßes stimmten wa.

H. Zorsi'th, CliarleS Frailev, Robert M. Frick, Henri' Füllt»,

Jves, Joshua U- Jones, Joseph Konigmacher, George V. Law-

»hias, Henri' A. Mühlenberg, Win. F. Packer, William R. Sad-
ler, David Sänke»', Peleg B. Covern, Conrad Chiiner, Roberl
C. Sterrelt. Daniel Srine, Farris B. Strecter, John H. Wal-
ker »nd Valentine Vest, Spreche r?Ja§ 29.

Diejenigen die gegen den Beschluß stimmten waren George
Darsie, Augustus Drum und Alexander King?Neins 3.

AuS dem Journal.
Saml. W. Pearson, Schr.

Hanü dcr Representantcn.Harritturz.Märzl4,lBs(l.
Ich, William Jack, Hauptwerk des Rexresentantenhauses von

Penns>>iranien, bescheinige hierdurch, daß der vorhergehende Be-
schluß, (No. 19 des Senat-Journals und S!o. 21t des Haus-

jetzigen Sitzung deö Hauses der Representanten von Peiinsvivairie»
erhalte» hat, wie folgende Abstimmung bei der letzte» Paßirung
des Beschluss zeigt:

Diejenigen die für die Paßirung des Beschlnßes stimmten ivaren,
Job» Äcker, Joh» Allison, William Baker, Roben Baltwin, ra-
pid I. Berit, Craig BiMe, Jereiniah Black. Joh» S. Bowen,
William Brindle, Daniel H. Prower, J>-ss.- R. Bnrte»,

Lridland, Benjamin G. David, William I. -Gobbins, James P.
Dowiier, Thomas Dunean, Wm. D»nn, Wm. Espe,'. Ich» C.
Evans, William Evans, A. Scclt Swing. Alexander S. Feather,
James Flowers, Benjamin P. Fortner, Alexander Gibbom', Tho-
mas E. Grier, Joseph E. Griffin, Joseph Griffen, Jacob S. Hal-
derman, George H. Hart, Seffert Hart, John Hostings, Willianr
I. Heniphill, John öoge, Hcnw Huplet, Lewis Herford, Wasch-
ingro» I. Jackson, SiicholaS Jones, John W. Killinger. Charles
E. Kinkead, Robert KloH, Harrison P. Laird, Morris Leech, Jo-
»aiharr D. Leer, Zlnson Leonard, James I. Lewis, Henw Litlle,
Jen«s R. M'Clinlock. John F. M'Culloch, Alerander C. M'-
Curtv, John M'Laughiln, Joh» M'Lea», Samuel Marx, John !
B. Meek. Michael M>vrs, John Miller, Joseph C. Mullo»', Jol'N !
D- Morris. Wm. T. Monson, Ezekicl Mowrv. Cdward Nicklc-
fon. Ja.ob Nißln, Charles D'Reill, John V. Packer, Joseph C. >

! Powell, JauieS <?. Neid, John S. Rhw, Lewis Roberts, Sam-
uel Nobinson, John B. Rutherford. «vl.nni W. Scesielt, Thomas
(s. Seouler, Williani Shass»er, Ridard Sinipso», Eli Sliser, Wil-
liam Siriill',Willianr A. Sinilh, Daniel M. Smi'fer, William
H. Seuder, Thomas C. Steel, David Steward, EharleS Stock-
well, Edwin C. Trone, Andrew Wade, Robert C. Walker, Tho-
mas Walso«, Sidrie,' B. Wells, Hirain Zt. Williams, DanielZer-
bey und John S. M'Calmont, Spreche r?Jas K7.

Diejenigen die gegen die Paarung des Beschlnßes stinnriten wa-
ren, Augustus K. Corn>?n, David EvanS und lanies M. Porler
?Neins g.

Auszug aus dem Journal.
William Jack, Schr.

SecrelärS-7lintsstube.
Aufgereiht März 11, 1850.

A. W. Benedict, Dcp. Staats Secretär.

Pennfylvanien, ss.
Ich bescheinige hierdurch, daß das Obige und Vorhergehende

eine genaue Abschrift von dein originellen Beschluß der General Ls-

Eonstitution," wie derselbe sich auf der Saniinlung in dieser Amts-
stube befindet.

Zum Zeugniß dieses habe ich I>ier u»te» meine

zig, hinzuzufügend
S ds^^'s^P^"?^

Wichtig vom Suden!
Hier ist der Ort wohlfeil zu kaufen !

Thomas O. Ginkinger,
Ofen- uud Blechschuiied in Älleutaun,

Bedient sich dieser Gelegenheit
Freunden und cincm gcehr-

IDA k Uten Publikum im Allgemeinen dic

I ö" machen, daß cr socbcni von den großcn Städten zurückge-
ist, woselbst cr einen großcn

«

Holz- ,md Kohlen Oefen,
ja den größten dcr noch je in Allentaun war, einge-
legt hat, die er dem Publikum an schr billigen Prei-
sen anbietet. Sein Stock, der unübertrefflich ist,
besteht zum Theil aus folgenden Oefen :

. Kochöfeu! Kochöfeu !! Kochöfeu :!!
Er hat gegenwärtig tG-t von den besten Kochö-

fen auf Hand, dic je in dieser Gegend zum Verkauf
angeboten worden sind. Nebendem daß sie weit
schöner, billiger, vorlheilhafter und dauerhafter sind,
stellen sie noch an Güte die Rathbun Oefen ganz
und gar in dcn Hintergrund.?Uebel Haupt besteht
scin Assortement aus folgenden :

Neueste Mode Holz- und Kohlen Oefen, Oefen für
Parlors oder Geschäftshäuser, aus Rohrblech und
Eisen ; Fäncy Radiator Oefen, eine Art Oefen dic
vielen andern vorgezogen wcrdcn, weil dieselbe eine
gute Hitze vcrbrcitcn mit wcnig Brcnnstoss; Bandbox
Ocfcn jeder Art und Größe; eine neue Art Kochöfcn,
für Kohlen oder Holz geeignet, die sicherlich jede
Art Kochöfcn. die je dcm Publikum angeboten wur-
den, in dcn Schatten stellen, und dic gelobt werden
vonAllen.die dieselbe in Gebrauch haben, und ist über-
haupt cin sehr empfkhlcnswcrther Ofen, weil man mit
wenig Brennstoff vieles zugleicherZeitzurüsten kann.
Es ist bei weitem dcr wohlfeilste Ofen den man in
einer Familie brauchen kann. Auch hat er noch allc
Sortcn Oefen, die man sich nur erdenken kann,
welche er schr wohlscil anbietet.

Blecherne Dächer.
Er hat sein Etablißemcnt so eingerichtet, daß er

jeder Zeit Dächer, Dach -Kandeln und Rinnen auf
Bestellung und auf die kürzeste Anzeige und aus dic
beste Weise verfertigen wird. Auch hat er immer aus
Hand und verfertigt auf Bestellung, an den aller-
billigsten Preisen, blechernes Geschirr jeder Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Ocsen, Dächer,
Rinnen, u. s. w., werden auf die kürzeste Anzeige
besorgt.

Dankbar sür bisher genossene zahlreiche Unter,
stützung, hofft er durch billige und pünktliche Be-
dienung, gute Arbeit und billige Preise, eine Fort
dauer zu genießen.

Thomas O. Giukiuger.
Juni 2V. nqbv

Hobensack'6 Wurmsyrup.
Die beste und nützlichste Medizin sür die Zerstörung

von Würmern, die vielleicht je dcm Publikum an-
geboten wurde, ist Hobcnsack's Wurmsyrup.

Williamstown, Eamdcn Eo., N. I.

stellt. Ich gebrauchte sie nun auch bei zwei von meinen Kindern,
welche sehr geplagt waren; und nachdem sie dadurch von einer
große» Anzahl Würmer befreit, waren sie vollkommen gesund.

Ucamans Paul.
August IS. 1849.

Pl'il.i! (s>i>mlv, ss.

IS49.
Samuel tkngard, .llt.rma»».

Obige schätzbare Medizin wird einzig und allein zubereitet
in Hobensacl's Laboratorium, St. Joh» Slraße, Philadelphia.

Verkauf in, Buchstohr von Gnth, Do »ng »nd
Trerl er, Allentaun, und bei Stohrhaltern überhaupt.

Juni 13,18'> N. nglJ

e lle M e ß S ch ä d,
In Barrels und halben Barrels soeben erhalten

und niedrig zu vcrkaufcu am Stohr von '
Thomas B. Wilson.

Juli 4. nqZm

ein neuer Vorrath!
Kommt und sehet uud urtheilet fiir Euch selbst?^

Joseph Weiss,
V Uhrmacher uud Juweleu-

Händler
in der Stadt Allentann,

Mit einem herrlichen Assortement Uhren,
Sackuhren, und einer prächtigen Auswahl Juwelen»

welches alles nun zum Verkauf ausgepackt ist, und sichcr an sehr
annehnrbaren Preisen abgelassen werden soll.

Achttag- und 30 Stunden Hausuhren
von allen Sorten, nut Kasten und den schünsten Verzierungen, ein
sehr ausgedehntes Assorterrrent und eine große Auswahl gehört unter

einen Stock.
Seine Auswahl Taschenuhren

- wird in keiner Landstadt im Staat tlbertroffen, und besteht aus
allen gewohnlichen Arten goldenen »nd silbernen, Patent Lever und
andern Sackuhren.

Brillen für jedes Alter.
Sei» Assortement Brillen ist in der That ein herrliches, und besteht

aus allen nur zu erdenklichen Sorten.
I n w e l e ».

Scin Assortement Juwelen ist ein vollständiges und besteht zur»
Theil aus «Neri Arte» Ringe», Brustnadeln, goldenen Ketten,
Schlüssel, Kämme, Suppen- und Theelöffel, Bleifedern, Schrei-

b Instrumente.

l Pianofortes, Eolians, Violinen, Accordeons,
Musikboxen, etc.,

! besteht. Alle andere BlaS-Jnstrnmcute werden durch ihn
l auf die kürzeste Anzeige an den aUerbilligsten Preisen geliefert.?

als von den besten Saiten, etc., sowie auch
vortreffliche Piano-Saiten, sind zum Verkauf auf Hand.

Reparaturen
an Uhren, Sackuhren und Juw.len, werden aufs Sorgfältigste von

Kunden, gute Arbeit und billige Preiste, auf ferneren reichlich,»
" Zuspruch.

Joseph Weiß.
Allentaun, Mai 16. nqbv

Der Bauern nud Handwerker

S t o b r.
' nächste Thiire zur» Adler Hotel, in der Hamilton - Straße.

Die Unterzeichneten benachrichtigen ehrerbietigst
ihre Freunde und das Publikum insbesondere, daß
sie diese Woche eben von Philadelphia und Neuyork
mit einem großen und prachtvollen StockFrühjahrs-
und Sommer Waaren zurück gekehrt sind, bestehend
auS:
LädiesDreßg ü te r?Seide Poplits, LincnPlaids,

Sandersons Ginghams, Plain und sigurirte Mous
de Lains, Plain und sigurirte gestreifte AlpacaS.

> Seide?schwarze, blauschwarze, gestreifte, sigurirte
und allc Farben?veränderlicher türkischer Salin

l für Damen-Dressen.
, Gebleichte Güter ?als Bischop Lawns, Cam
> bric, gcstreistcr Muslin, Fcnstcr Vorhänge, et.

Herren Waaren als schwarze, blauschwarze,
, drab, blaue, gemirte, englische, französische und

belgische Tücher, und alle Arten Eassimeres, Satins,
schwarze Satin Vcstings, und alle Arten sigurirte
Vcstings, zu umständlich anzuführen,

112 Cords ?Velvet Cords, schwarze und Drabsarbe,
Geneva Cords für Hofen, etc.

112 Alls an den niedrigsten Prcifcn zu habcn bci
<3riu» K» Rcninqcr.

Allcntaun, März 21, 185». nqbv

! Lalico,
Grim und Ncninger.

- 2t« Stücke, gel leichter und ungebleichter, vo»
allen Preisen und Oualitaten, zu haben bei

Grim und Reninger.
cm grel-eS Assortement, zum

Grim und Reninger.
als Kassee, Thee, Molasses, Zucker, und

viele andere Artikel, zu vielfach zu melden.
Zur» Verkauf bei Krim uud Reninger.

t,-s. als Alan», Kupferruli, wohlfeiles »nd gemah-
lenes Siothholz, Krapp, Indigo, etc. Zu»,

1 Verkauf bei Grim und Reninger.

' lt>r'l>»dbccre>, werten verlangt, wofür

' Grim und Reninger.

«MFtzcktzMP Tonnen Kalkbrenner, Egg und Lump'
Kohlen zu verkaufen bei

Grim und Reninger.

Alle Arteu Getraide
wird verlangt, wofür dcr höchste Marktpreis inBaar-
geld obcr im Austausch für Waarcn bczahlt wird
von Grim und Reninger.

keil auf ihr Geschäft uud geringe Profile die liberale Unterstützung

Grim und Reninger.

Die SÄHne.
Henry Laurence, Zahnarzt von Philadelphia,

hat im ?Eagle Hotel" eine Office eröffnet, woselbst
cr bereit ist, Allen abzuwarten, die seiner profeßionel !
lcn Dienste benöthigt sind.

Er ist mit einem vorzüglichen Assortement Platten
und Pivot-Zähnen versehen, sowie mit Zähnen mit
Artisicial GumS (künstlichem Zahnfleisch) welche er

ausdie haltbarste und kunstgerechteste Weise einzusetzen
bereit ist. Krankheiten dcs Zahnflcischcs wcrdcn gc
hcilt?angefaulte Zähne ausgefüllt-Ncrven krank-
hafter Zähne ohne Schmerz zerstört, und allc zur
Profeßion gehörigen Operationen zur völligen Zufrie-
denheit un dan billigen Bedingungen verrichtet.

Er verweist auf folgende Herren, wohnhaft in
Philadelphia und Allentaun :

"

John M-Clellan, M. D.

Charles H. Martin, M. D.
C- W. Martin, M. D.

Elisha Townsend, D. D. S.
?. R. Koecker. M. (Zahnarzt.)

T. P. Schany, M.D.

N. B. Zähne und Wurzeln werden gratis
ausgezogen, wenn sie zur Einsetzung von künstlichen
Zähncn cntfcrnt wcrdcn follcn.

Allentaun, Dcccmber v. nq3m

Wollknrten! Wollknrten!
Henry Gabriel

Macht seinen Freunden und den, Publikum in, Allgemeinen hier-
durch bekannt, daß cr an der Allcntauncr WoNenmanufakrur und
Färberei bereit ist und besondere Aufmeiksamkeit venvendet auf das
Wollkarten. Alle welche gute Rolle» zu haben wlinschen, werden

j wohlthun ihre Wolle zu schicken, und da bereits 5 vortrefflicheKart-
, Maschinen in vollem Gange sind, so kann Jedermann geschwind

bedient werden. Für gute Arbeit wird guarantirt, obgleich die
Preise ebenso niedrig find als sonstwo.

Wolle für gemixte Rollen wird hier gut und billigblau geflrbt.
Auch ist gute rohe Wolle beim Pfund, sowie auch gemixte und weiße

jRollen billigzu verkaufen an der

Allentauner Wolleuinannfakturiind Färberei.
April 9,1559. nq?

Vergleich««»; eingeladen.'-Combination
verworfen!?Competition herauege-

fordert!?Niedere Preise ange-
nommen !

Polks-Stohr:
Die Abfahrt der Euba Expedition, ihr siegreicher Einzug in

Cardenas und ihre erfolgte schnelle Flucht vom Eiland, sind be-
reit« von de» Maße» vergessen, aus der Ursache, daß eine frischej Ankunft von jenen splendiden

F-ri^hja^r^-
! Prints uud Damengülcr.

Mantilla Seide und Mantilla Läccs, Foulard Sei-
de, Barcgcs und Muslins

" ?conurionc" Prints bezahlt wurden. Weiße rorted

herrlicher Artikel für SunbonnetS.

Herren Auestassiruilgs Guter,

Groeerien, Croekerien, ete. ete.

den, als auch die allerersahrenste» Kaufer.
! Daher werden Alle?Alt und Jung?Whig, Democrat oder

Frcesoiler ?eingeladen anjurufen, selbst wenn sie nicht im Sinne

! Sumso», Wagner und Co.
Allentaun, Juni 6. ng!j>»

Der Stohr im Feld!
ZZas

Weiß sein Jntresse und haltet fest daran, Und gehcl
l hin wo man stets billig kaufen kann !

Kern und s?lein.
Der Ncu-Dork Stohr

i gr-if? S? »'! INS

j Grozeries
'! Tl>.? Melaffcs,"u'.^s!w.^
< Landeö-Prodllkte

I Dankbar filr die bereits so ausgedehnte Kundschaft, hoffen aus
Kern und Klein.

! Allentaun, Mai I». »q?u,

Stottern und Stennmel»
! kurirt.

Der Unterschriebene wünscht den Einwohnern von
Lecha und den angrenzenden Caunlies achtungsvoll
anzuzeigen, daß cr sich in der Stadt Neuyork lokin
hat, um alle Personen, die mit obenbenamteni verle- j
gcnmachcnden Hinderniß der Sprache behaftet sind,

. mit Erfolg daoon zu befreien. Er ist wohlbekannt!
als der einzige Mann in den Vereinigten Staaten,

> welcher das Stottern heilen kann, ohne den Palien-!
j ten irgend einer wundärzilichen Operation oder dem!
geringsten Schmerz zu unterweisen. Keineße-1
zahlung wird verlangt, bis eine vollständige Hci
lung bewirkt ist.

Dr. W Y ck 0 ff,
L 7 Chambers St., New Merk Ciw, !

P. S.?Der Doktor berviiktc eine Kur vorder
medizinischen Fakultät und einer großen Anzahl an>!
derer Aerzte, welche Alle daS Mittel als untrüglich
bezeichneten. Nebstdem besitzt cr über ein hun-
dert Ccrtisikate von Ku rcn, wclchc cingcsc-
hen werden können, wcnn man bci ihm in seinem
Geschäftslokale in New Uork anruft. Alle Perso-
nen in Lecha und andern CvunticS. die mit Stottern
geplagt sind, haben jetzt wie nie zuvor eine Gelegen
heit um Abhülfe zu erlangen. Der Doktor kann
Personen von jeder Nation und jeder Sprache heilen.!

New Uvrk, März 21, I85l). nqbv

Frucht und Kohle«.
Bauern sehet hier!

Der Unterschriebene benachrichtigt seine Freunde z
und das geehrte Publikum im Allgemeinen, daßcri
auf seincmKo hl en Hof in Hamburg alle Arten von
den besten und wohlfeilsten Steinkohlen, sowohl für j
Schmieden und Kalkbrennen alsHausvcrbrauch.be !
ständig zum Verkauf auf Hand halt.

Jede Art kanfmannsgnte Frucht
zu einiger Quantität, wird von ih'm für Baargelb!
am höchsten Hamburger Marktpreis eingekauft, öder
in Tausch für Kohlen angenommen.

Christian Lochman.
Hamburg, April 25, IBstt. nqbv

roccric !
Die Unterschricbcncn habcn erhalten und l

I MM bieten im Großen und Kleinen zum Ver-
L«f«/Mkaus an, an sehr niedrigen Preißeir,ein gro
Ber und wohl ausgewählter Vorrath Kaffee, Thee, ,
Zucker, Molasses, Gewürze, etc., etc., worauf sie die '
Aufmerksamkeit des Publikums lenken. c

Pretz, Gnth »nd 150.

?<eue Güter.
Die Unterzeichneten haben socbcn ihren dritte»

Einkauf von vorzüglichcn Sommer' Gütern erhalten.
!bestehend aus einem vollen Assortement, auf wclches

sie die Aufmerksamkeit ihrer Kunden und das Publi.
kum insbesondere lenken, indem sie überzeugt fühlen
daß sie Jeden befriedigen können, der bei ihnen an-

> sprechen mag.
Pretz. Guth und Eo.

und Meß Schad.^t
Barrels, und zu verkaufen bei

Pretz. Gnth «nd So.

Reche?::^?A
s« Dutzend Heu- und Fruchtßechen, zum

Verkauf beim Dutzend oder einzelnen Stück, an den
Marktpreisen, bei

Prrtz, Gnth und Co.
Allentaun, Juni 20. nq4m

Satinet
wird von .Heinrich Gabriel an der Allen.

' I a un cr W olle n ma n u fa ktu r eben so gut, scbön
z und billig fabrizirl, als derselbe irgend in Neu Jersey
. gemacht werden kann.

- Es hat daher in dieser Gegend jetzt Niemand mehr
nöthig, Wolle in eine große Entfernung oder in einen
andern Staat zur Verarbeitung zu schicken.

- Sehr viele billig und brav denkende Bauern haben
dies auch eingesehen und bercils ihre Wolle nach dem

- Allentauner Etablissement gebracht.
Alle Andern, welche noch Wolle verarbeiten lassen

z wollen, werden höfliäst eingeladen dasselbe zu thun
und anzurufen an der

Allentauner Wollenmanusaktnr und Färberei.
Juni 27. nq?

wichtige Neuigkeit!

Charles Scholl»
' Kaufmcmus-Schneider iu der Stadt Al-

lentaun,
e Benachrichtiget feine Freunden, alten Kunden und
> ein geehrtes Publikum überhaupt,daß er soeben eine
' neue Kaufmanns Schneiderei eröffnet hat, und zwar

schräg gegenüber der Oddfellow Halle, und die 2te
Thüre oberhalb der ?Lecha Patriot" Druckerei, auf

, der nördlichen Seite der Hamilton Straße, in Allen-
taun. allrvo cr
Einen neuen «nd ganz vortrefflichen Stock Waa-

ren
eingelegt hat, den cr auf die kürzeste Anzeige an den
billigsten Preisen, nach den neuesten Moden, auf die
beste Weife, und auf das geschmackvollste zu Kleider
umarbeiten wird.

Seine Waaren bestehen zum Theil auS fuperfei-
,!nen Tüchern von allen Farben und Preißen, und

Niemand kann da fehlen seinen eigenen Geschmack
zu befriedigen.

Scin Westenzcng wird nirgends sonstwo in
dieser Stadt übertreffen';?lm Gegentheil fühlt er

versichert daß seine Auswahl alles in diesem Ort an
Schönheit und Billigkeit übertrifft. ?Seine Laßc-
mereS, Saltinets und so weiter, sind ebenfalls von

- erster Güte, und seine andere Sommcrwaaren gleich-
v falls auf daS Sorgfältigste ausgewählt, welches ihn
° in den Stand fetzt, leinene Sommerkleider an den

allcrniedrigsten Preißen abzulaßen.
Kundcn-Arbcit.?Solchen die sonstwo kau-

-5 sen, wird cr mit Areuden und Dank ihre eigene Waa-
, ren, an den billigsten Preißen zu Kleider verfertigen
!?und er wollte noch hier bemerken, daß er ihnen
für frühere Gunst in diesem Fache seinen Dank zollt»

, und daß cr sich stets freuen wirv, sie mit ihren eige-
nen Waaren bci ihm cinkehrc» zu sehen.?Er bittet

s daher um eine Fortdauer dieser Gunst.
Fertige Kleidung^Stneke.

i Er gedenkt auch immer ein vollständiges Assorte-
ment fertiger Klcidungs Stücke auf Hand zu halten,

j als Nöckc, von allen Bencnnungcn. Farben und Prei-
ßen, Westen, Hosen, etc> etc.?Handelt für eure ei-

I genen Interessen und rufet an, cr sehet nick t nach ei-
gnem gcltmachcnde» sondern nur nach einem l,den-

Prosit. Ganze Anzüge wie sie nur ver-
, langt werden oon 5 bis 25 Thaler, hält er immer in

Bereitschaft, wclcbc wcnn ihr sie kauft sichcr eine
z schöne Summe erspart.

>! Da cr dic Modcn regelmäßig von Philadelphia
.! und Neuyork erhält, so kann cr somit allen »ach ih-
, rcm cigcncn Geschmack diencn.
> Er ladct daher Allc cin, bci ihm anzusprcchen, sei-

ne Waaren und Arbeiten zn betracht.n (welches ja
nickts kostet) und sich selbst von Obenqesagtcm zu

! überzeugen?und er fühlt versichert, daß wcnn dies
geschieht, cr ?fcinc Nccbnung nicht ohne den Wirth
macht." wenn cr auf eine liberale Unterstützung des
Publikums rcchnct.

Charles Scholl.
April 18. nqbv

Pillen.
Matte Eireulatio n.?Oefterer Wechsel in der

Temperatur hat einen bösen Einflnß auf das Blut;
ein plötzlicher Wechsel von einer völligen zu ciner
niederen Diät, wird eben so nachtheilig für die Ge-
sundheit, scin als plötzlicher Wechsel in der Witte-

, rung. Wcnn wir Gesundheit erhalten wollen, somüssen wir, so wcit wir können, alle Extremitäten
vermeiden. Jedes Uebermaaß von Hitze oder Kälte

! Essen oder Trinken, trägt dazu bci, Unrcinigkcit dcS
BlutcS zu crzcugcn; dadurch wird dcsscn Eirculation

die wirklichen Lebens Kanäle werden ge-
! hemmt und dic crstc Folgc davon istVcrst opfung
der Gedärm c.

j In dicfcm Zustand sind wir in Gefahr irgcnd cine
Krankheit zu erhalten mit der nir in Berührung

und ohne mit irgend einem Kranken in
! Berührung zu kommen, werden wir Kopfweh,
Schwindel, Herzbrennen, cine faule Zunge, fchwa»

I chen Appetit, erhalten; alles Folgcn dcr Vcrstop-
fung. Wcnn die Luft unrein und drückend für die

! Menschen wird, so erfordert es den Sturm sie zube-
wegen und ihr Reinheit und Leben zu geben.

! Wcnn die Eingcwcide verstopft sind, so machen
sie dcn Gebrauch von Brandrclh'!, Pillcn nöthig, wel-
che, indem sie Eommolion oder erleichterte Bewegung
verschaffen, die Vertreibung aller verdorbenen Säfte
bezwecken und dadurch reines Blut und Gesund-
heit des Körpers bringen.

Obige schätzbare Pillen sind zu babcn im

Buchstohr dcs ?Lccha Patrio t" in Allentaun, und
bei H. Hawrcck't in Kutzlaun.

Januar 3, !850. nqlJ


